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Protokoll zum Kreistag des VK Oberberg am 21. Februar 2011 in Marienheide-Rodt 
 
TOP 1 Beginn 20.10 Uhr – Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Jürgen Nierich. Es waren 

insgesamt 15 Vereine vertreten. Leider konnte Jürgen Nierich dieses Mal keinen 
WVV-Vertreter begrüßen. 
Einen Dank geht an TV Rodt-Müllenbach für das Bereitstellen der Räumlichkeiten 
und die Bewirtung. 

 
 Da wir im vergangenen Jahr davon gesprochen haben, die Kreisordnung neu zu 

überarbeiten, wird unter Punkt 7 Verschiedenes, die Änderung der Kreisordnung mit 
eingearbeitet. Jürgen Nierich gibt ein kurzen Überblick über die Entwicklung der 
Mannschaften im Kreis. Von den gesamt gemeldeten Mannschaften im Spielbetrieb 
sind wir jetzt bei 72 Mannschaften angekommen. In der Leistungsklasse spielen 5 
Herrenmannschaften, 1 männliche U 20 und 1 männliche U 18, 4 Damenmannschaf-
ten, 1 weibliche U 20 und 1 weibliche U 18. Im BFS sind es 32 Mannschaften im 
Spielbetrieb, 5 Damen und 5 Herrenmannschaften in der Hobby-Klasse (BFS Da-
men/Herren). 7 A-Jugend, 3 C-Jugend, 4 D-Jugend und 4 E-Jugendmannschaften im 
BFS Bereich. An Aktivitäten hatten wir im Jugendbereich den Oberbergischen 
Mixed Beachmaster ausgespielt worden. Der Kreisausschuss hat 4-mal getagt. Ein 
Dank geht an allen, die in den Vereinen, eine gute Arbeit geleistet haben. 

 
 Ehrungen durch den 1. Vorsitzenden 
 Folgende Mannschaften wurden für die erbrachten Leistungen in der abgelaufenen 

Saison geehrt: 
 Kreispokal Damen – SV Wipperfürth – 1. Platz  (Ball) 
 Kreispokal Herren – SVV Nümbrecht – 1. Platz  (Ball) 
 Kreisliga Damen – TV Rodt-Müllenbach – 1. Platz  (Ball) 
 WVV Beach Ü 47 – Hans Gerke/ Manfred Düsterwald – 1. Platz (Ball) 
 Kreispokal Mixed – VfL Berghausen – 1. Platz  (Ball) 
 TV Rodt-Müllenbach 2 – Aufsteiger in die Kreisliga-Mixed  (Ball) 
 SV Hunsheim – Aufsteiger in die Kreisliga-Mixed  (Ball) 
 SV Frielingsdorf 2 – Aufsteiger in die Bezirksklasse-Mixed  (Ball) 
 Dümlinghausen/Hesselbach – 1. Platz Bezirksklasse-Mixed  (Ball) 
 VC Wiehl 06 – Aufsteiger in die Verbandsliga  (Ball) 
 5 Jahre Vorstandsarbeit im VKO - Stefanie Liersam (25,-€) 
 10 Jahre Vorstandsarbeit im VKO – Thomas Schneider (25,-€) 

 
TOP 2 Abstimmung über vorliegende Änderungen zum Vorjahresprotokoll – Bericht fehlte 
 
TOP 3 Die Tätigkeitsberichte der Kreisausschussmitglieder lagen als Tischvorlage aus. 
 Schiedsrichterwart: Es wurden im vergangenen Jahr 2 Schiedsrichter-Lehrgänge 

durchgeführt. 1 x D und 1 x Jugend-Lehrgang. Die Lehrgangstermine standen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest (Anfang März werden die Termine auf der Home-
page veröffentlicht). Der Jugend Lehrgang hat sich in Wiehl etabliert und soll am 
01.11.2011 stattfinden. Außerdem soll es wieder ein Fortbildungs-Lehrgang im Kreis 
geben. Bitte um frühzeitige Anmeldung. 

 Schulsportwart: Die Vereine sollten sich Gedanken machen, ob sich nicht einer zur 
Verfügung stellen sollte, der aus dem Schulbereich kommt. Alle was Ulfried Stinnes 
unternommen hat, hatte er das Gefühl, das die Schulen selbst nicht mehr durchbli-
cken wer was macht und welche Sportausschüssen für zuständig sind. Er wurde bei 
vielen Telefonaten kreuz und quer durchgereicht, so dass ihm die Lust verging. Ei-
gentlich sollte man nochmals darüber nachdenken, denn im Bereich Schulsport 
müssten Möglichkeiten da sein, die man aber nur vor Ort klären kann wenn man den 
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richtigen Lehrer mal am Telefon hat. Jeder Verein, der sich ein bisschen mit dieser 
Materie beschäftigt, merkt wie schwer es ist da rein zu kommen oder Leute zu haben 
die sich dafür einsetzen. 2011 wurde in Wiehl eine Veranstaltung gemacht, wo der 
Volleyball-Schulsport den Lehrern nähergebracht wurde. Die Resonanz war gut und 
die Lehrer waren dankbar für diese Hilfe die sie bekommen haben. Stefanie Liersam 
hat Rückmeldungen bekommen, wenn wir in Zukunft wieder einen Lehrgang ma-
chen wollen, sollten wir die Einladung an die Personen per E-Mail verschicken, die 
auf dem Lehrgang waren. 

 BFS-Wart: Die Pokaleinladung wurde frühzeitig rausgeschickt. Frage: Gewinner 
des Kreispokals sollte als Ausrichter im nächsten Jahr die Halle stellen. einstimmig 
ab Saison 2011/2012. 

 Jugendwartin: Termine laufende Saison. D-E Turnier am 21.05.2011 in Wiehl und 
am 26.06.2011 in Wipperfürth, Kreispokal A-Jugend 22.05.2011 in Frielingsdorf. 

 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer: Die Kasse wurde durch Harry Faßbender und Michael 

Haeger geprüft. Die Kasse ist als in Ordnung befunden worden. Der Kassenprüfer 
bittet die Versammlung um Entlastung des Vorstandes und wurde einstimmig erteilt. 
 

TOP 5 Wahlen durch den 1. Vorsitzenden 
2. Vorsitzender/in 
Vorschlag Wiederwahl: Volker Dannenberg – einstimmig: Wahl angenommen 
Geschäftsführer/in 
Vorschlag Wiederwahl: Andreas Kunert – einstimmig: Wahl angenommen 
Kassenwart/in 
Vorschlag Wiederwahl: Anke Krieger – einstimmig: Wahl angenommen 
Spielwart/in 
Vorschlag Wiederwahl: Ulfried Stinnes – einstimmig: Wahl angenommen 
Jugendwart/in 
Vorschlag Wiederwahl: Stefanie Liersam – einstimmig: Wahl angenommen 
Beauftragte/r für Breiten und Freizeitsport 
Vorschlag Wiederwahl: Veit Wien – einstimmig: Wahl angenommen 
komm. Pressewart/in 
Vorschlag: Harald Henrichs – einstimmig: Wahl angenommen 
Kassenprüfer/in 
Vorschlag: Christoph Beyer – einstimmig: Wahl angenommen 
 

TOP 6 Beschlussfassung über vorliegende Anträge: 
Es lagen 2 Anträge vor. 
1.) Erstellung einer Satzung für den Bereich Beachvolleyball incl. der Ehrung 
für das Erreichen von offiziellen Siegen. 
Begründung: Beachvolleyball ist fester Bestandteil des Volleyballsports im VKO. 
Zurzeit richten wir Jugendmeisterschaften aus, und über Kreisebene hinaus gibt es 
auch schon Erfolge zu verzeichnen. Oberagger, den 01.02.2011, 1. Vorsitzender, An-
tragsteller – einstimmig angenommen (Antrag + Beachwart) 
2.) In die BFS-Spielordnung des VKO soll ergänzend zu § 4 (4) des VSPO (den 
da lautet): (4)Die Spielberechtigung für eine Leistungsklasse nach (1) und (3) 
schließt grundsätzlich das Teilnahmerecht an organisiertem Breitensportspielen aus. 
Hiervon ausgenommen sind Spielerinnen ab 44 Jahre und Spieler ab 48 Jahren. Die 
Volleyballkreise können für ihren jeweiligen Bereich hiervon abweichender Rege-
lung beschließen. 
Aufgenommen wurden, dass diese auch für Spieler/innen aus höheren BFS Klassen 
gilt. 
Begründung: Es ist aus Gleichheitsgründen nicht verständlich, das LK-Spieler/innen 
ab dem o.g. Lebensalter, BFS auf Kreisebene spielen können, BFS-Spieler/innen 
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aber nicht. Oberagger, den 01.02.2011, 1. Vorsitzender. – Antrag als Pilotprojekt 
stellen und gemeinsam Entscheidung im Kreistag 2012 
 

TOP 7 Verschiedenes: 
Auf dem Kreistag 2010 wurden beschlossen die Kreissatzung zu überarbeiten, unter-
anderem die DM-Beiträge 1:1 auf Euro-Beiträge umzuwandeln. Was nicht 1:1 geän-
dert wurde ist §9 Strafen in der Jugendordnung (KJSO) wie Nichtantreten 75,- DM, 
Nichtgestellung von Schiedsrichtern 75,- DM und vorzeitiges Abreisen vor der Sie-
gerehrung 30,- DM auf einheitliche 12,50 €. (Text: Verspätete Absage der Nichtteil-
nahme am Spielbetrieb (nach vorzeitiger Anmeldung) Jahresbeitrag im VKO) 
Geändert wurde unter anderem die Stichtage der Jugendliche die jetzt außerdem 
U20, U18 usw. heißen. 
Beschluss: ab 01.03.2011 sind die Ordnungen alle auf der Kreiswebseite zu sehen 
als PDF. Die Geschäftsordnung wurde einstimmig beschlossen. 
 

 
 
 
 
Ende des Kreistages um 22.00 Uhr. 
 
gez. Nierich     gez. Kunert 
(1. Vorsitzender)     (Geschäftsführer) 


